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Europa-Lesung „Niederlande“ mit Margriet de Moor

Niederländische Erfolgsautorin zu Gast in Marbach am Neckar
Am Samstag, 21. März 2009, ist die niederländische Autorin Margriet de Moor Gast der dritten Europa-Lesung im Schillerjahr 2009 in Marbach am Neckar. Um 20 Uhr liest sie zunächst aus ihrem 2008 erschienenen Roman „Der Jongleur“ und zum Abschluss aus ihrem 2006 veröffentlichten Werk „Die Sturmflut“. Moderiert wird der Abend von Uwe Kossack (SWR). Die Veranstaltung findet im Humboldtsaal, Deutsches Literaturarchiv, Schillerhöhe 8-10, statt.
„Jahrelang hatte ich gedacht, nur eine Leserin zu sein. Eine Leserin mit Vorliebe für möglichst dicke Romane“, so Margriet de Moor, die erst im Alter von fünfzig Jahren ihren ersten Roman veröffentlichte. Seit dieser Zeit schreibt sie, als sei ein Damm gebrochen, der bis dahin ihre literarischen Ambitionen im Zaum gehalten hatte. Inzwischen kann die Niederländerin auf eine eindrucksvolle Sammlung an Werken und Preisen sowie eine internationale Leserschaft blicken, wurden ihre Bücher doch in alle Weltsprachen übersetzt.

In der Europa-Lesung „Niederlande“ liest Margriet de Moor zunächst aus ihrem Werk „Der Jongleur“, in dem eine erotische Dreiecksgeschichte im Amsterdamer Artistenmilieu der 1950er Jahre beschrieben wird, die nach anfänglichen Spielereien eine dunkle Gefahr heraufbeschwört. 

Die Süddeutsche Zeitung urteilte über den mit großer Raffinesse und Humor verfassten Roman: „“Der Jongleur“ ist ein dämonisches kleines Buch unter dem Deckmantel der Harmlosigkeit. Es zeigt, wie dünn das Seil ist, auf dem wir täglich balancieren.“ 

Nach einem Gespräch mit Uwe Kossack wird sie zum Abschluss aus dem Roman „Die Sturmflut“ lesen, in dem das Schicksal zweier rivalisierender Schwestern vor dem Hintergrund der großen Sturmflut von 1953 entwickelt wird. Der Tagesanzeiger Zürich schrieb darüber: „Ein Roman, der den Leser abwechselnd mit Windstärke zwölf voranpeitscht und der Ruhe der Reflexion aussetzt. Mit 'Sturmflut' ist Margriet de Moor auf dem Höhepunkt ihrer Kunst.“
Karten für die Europa-Lesung „Niederlande“ sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf 5,50 Euro, an der Abendkasse 7,00 Euro.

Bis 1. April 2009 sind in Marbach in der Reihe „Europa-Lesungen“ weitere bekannte Autorinnen und Autoren aus europäischen Ländern zu Gast, die mit Schillers Werken verknüpft sind. René-Marc Pille von der Universität Paris beweist am 28. März mit „Monsieur Schiller als Bürger der französischen Republik“, wie spannend Geschichte sein kann. In reizvollem Kontrast dazu steht die Lesung des 2008 auf Deutsch erschienenen Bestsellers „Monsieur Lambert und die Ordnung der Welt“ von François Vallejo, gelesen vom Autor und von Rudolf Guckelsberger. Das abschließende Gespräch moderiert der Direktor des Deutsch-Französischen Instituts Ludwigsburg, Frank Baasner. Am 1. April stellt Karin Hoff von der Universität Göttingen die dänischen Schillerverehrer und ihr Ideal eines europäischen Kulturdialogs vor, im Wechselspiel mit einem außergewöhnlich bespielten Cello: Stefan Schrader, Mitglied der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen, bringt Beethoven in der Form von Cello-Loops zu Gehör, auch Schillers „Ode an die Freude“ – eine Welt-Uraufführung!
Diese Pressemitteilung ist auch unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung.
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